
 

 

Den Besuch bei einem lieben Menschen kann man mit einem Segengebet abschließen: 

Wir bitten Gott um seinen Segen.  

Sein Name bedeutet: Ich bin da.  

 

Seinem Namen wollen wir vertrauen: 

Für die dunklen Tage deiner Vergangenheit 

und die lichtvollen Höhepunkte deines Lebens, 

gilt Gottes Zusage: Ich bin da. 

Für die Tage deiner Einsamkeit 

und die Stunden schöner Begegnungen, 

gilt Gottes Zusage: Ich bin da. 

Für die Tage körperlicher Schwäche 

und die Erfahrung umsorgt zu sein 

gilt Gottes Zusage: Ich bin da. 

Für die langen Nachtstunden ohne Schlaf, 

und die festlichen Zeiten schöner Feiern 

gilt Gottes Zusage: Ich bin da. 

So segne und begleite uns an jedem neuen Tag 

der uns begleitende Gott,  

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist.  

Amen.  

Aus: Erwin Löschberger, Symbolgottesdienste, 5. Fußspuren meines Lebens 


